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ABLAUF DER VERANSTALTUNG 

• Begrüßung durch Ortsbürgermeister Karsten Opper 

• Begrüßung durch Claudia Renz vom Büro RU-PLAN Redlin + Renz 

• Ablauf und Ergebnisse der Dorfmoderation 

• Weiteres Vorgehen 

• Fördermöglichkeiten 

• Resümee und Feedback 

 

BEGRÜSSUNG 

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Herr Ortsbürgermeister Opper alle Anwesenden. Der 

Einladung zur Abschlussveranstaltung waren 23 Bürgerinnen und Bürger aus Oberahr ge-

folgt. 

 

ABLAUF UND ERGEBNISSE DER DORFMODERATION 

Auch Frau Renz vom Büro RU-PLAN Redlin + Renz begrüßte alle Anwesenden. Sie ließ den 

Prozess der Dorfmoderation anhand von Fotos und Abbildungen Revue passieren und zeig-

te auf, was bisher erreicht werden konnte. Ein paar Projekte wurden bereits umgesetzt oder 

sind in Arbeit, viele stehen auf der Agenda. 

 

Abbildung 1: Ablauf der Dorfmoderation in Phasen 
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Tabelle 1: Terminübersicht der Dorfmoderation 

 

 

 

Abbildung 2: Umgesetzte / in Arbeit befindliche Projekte 
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Tabelle 2: Noch ausstehende Projekte für „Infrastruktur / Ortsbild“ 

 

 

Tabelle 3: Noch ausstehende Projekte für „Natur / Erholung“ 

 

 

Tabelle 4: Tabelle 4: Noch ausstehende Projekte für „Dorfleben / Kultur / Kommunikation“ 
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WEITERES VORGEHEN 

Frau Renz gab einen Überblick, welche Schritte nach dem Abschluss der Dorfmoderation 

noch anstehen: 

• Weiterentwicklung / Umsetzung der Projekte 

• Fortschreibung des Dorfentwicklungskonzeptes 

• Ausarbeitung von Detailkonzepten 

• Prüfung von Förderprogrammen und Eigenleistungen 

• Stellen von Förderanträgen für Einzelprojekte 

 

UMGESTALTUNG „NEUE ORTSMITTE“ 

 

• Änderung der Planung aufgrund des Ortstermins mit den Vertretern von ADD und Minis-

terium am 18.08.2022 

o Hinweis auf hohe Unterhaltungskosten und Einschränkung bzgl. Haushaltslage, auch 

im Hinblick auf Kosten für den Straßenausbau 

o Ortgemeinde hat viele öffentliche Anlagen: DGH mit „Park“, Rathaus mit Scheune, 

Spielplatz und Bolzplatz 

o Projekt ist „nice to have“, aber viel zu teuer und Nutzung / Bedarf fraglich 

o Alle gewünschten Nutzungen sollen auf dem Grundstück der DGH angesiedelt wer-

den, ohne Einbeziehung Grundstück Hauptstraße 23  Veräußerung im derzeitigen 

Zustand oder nach gefördertem Abriss 

• Besprechung der Anregungen in einer Sitzung des Bauausschusses am 08.09.2022 

• Überarbeitung der Planung 

• Präsentation der Überarbeitung in einer Gemeinderatssitzung am 11.10.2022 

• Weitere minimale Überarbeitung 
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Aktueller Planungsstand: 

• Zwei Relaxliegen mit Blick Richtung Westen 

• Eine Picknickgruppe zum Verweilen in der „Parkanlage“ 

• Freihalten der „Sport-Wiese“ für Volleyball oder Outdoorgymnastik / -yoga 

• Blumenwiese, Insektenhotel, Lehr- / Infotafel am Rand zum Grundstück Hauptstraße 27 

anlegen 

• Verzicht auf Obst-Nasch-Kräuter-Blumengarten aufgrund des hohen Pflegeaufwands 

• Erhaltung Kirmesbaumständer 

• Vorhandene Wegeführung in der „Parkanlage“ bleibt → Unterbau okay → Sanierung des 

Weges, Splitt abschieben, harmonisch geschwungen, Herstellung neue wasser-

gebundene Decke 

• Sinnespfad in kleinerer Variante unterhalb des Weges 

• Platzbereich unter Baumgruppe erhalten, Fläche ggfs. sanieren, Nadelbaum entfernen, 

vorhandene Bänke durch Jugendbank ersetzen 

• Backes- / Grillpavillon aus Kostengründen verkleinern und neben Tribüne bauen mit 

Stromkasten und Wasseranschluss → Wegfall komplette Baumgruppe, Brunnenanlage, 

Treppe 

• Backes mit Grillstelle in Eigenleistung bauen → Bausätze 

• Pflasterung der Bereiche rund um Backes und Tribüne anstatt Herstellung in wasser-

gebundener Decke → geringerer Pflegeaufwand 

• Überdachung Tribüne nicht mit festem Dach, sondern zwei Sonnensegeln auf Stützen 

• 5 Lampen → an Regieraum in DGH anbinden zur individuellen Steuerung bei Veranstal-

tungen 

• Tischtennisplatte + Basketballkorb zur aktiv-sportlichen Freizeitgestaltung 

• Auf Bodentrampoline, Slackline und Sportgeräte verzichten → hohe Kosten, aber vermut-

lich geringe Nutzung → Fläche für Veranstaltung freihalten 

• Spiel-Picknick-Kombination auf dem ungenutzten Schachfeld aufstellen 

• Boulebahn vor der Halle auf der ungenutzten Wiesenfläche herstellen 

• Anpflanzung eines Großstrauchs und Herstellung einer Gabionen-Mauer zum Abfangen 

des Gefälles 

• Aufstellen von drei Fahrradständern neben dem Treppenaufgang auf gepflasterter Fläche 

• Vorhandenen Nadelbaum Richtung Hauptstraße 2022 noch mal als Weihnachtsbaum 

nutzen → dann entfernen und neuer Weihnachtsbaum an gleicher Stelle 

• Anpflanzung von zwei Blühsträuchergruppen 

• Entlang der Treppe zur Hauptstraße Entfernung der Hecke und des Leuchtreklameschil-

des 

• Vorhandene Hecke Richtung Hauptstraße entfernen → Anpflanzung einreihige blühende 

Strauchhecke und drei Laubbäume 

• Trennstreifen zwischen Parkplätzen zurückbauen, da mittlerweile unschön und unprak-

tisch beim Aussteigen 

• Pflanzbeete entlang der Parkplätze komplett ausräumen → in neuer Erde Rasen einsäen 

und vier neue Laubbäume anpflanzen 

• Öffentliches WLAN in der DGH vorhanden → nach draußen bringen → Repeater ein-

bauen 
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FÖRDERMÖGLICHKEITEN 

Frau Renz legte den Teilnehmenden die Fördermöglichkeiten im Rahmen der Dorferneue-

rung dar. Das Vorhandensein eines Dorfentwicklungskonzeptes ist Voraussetzung für die 

Förderung von kommunalen und privaten Maßnahmen! 

Kommunale Vorhaben: 

• 40 - 65 % der zuwendungsfähigen Gesamtkosten 

• Mindestinvestitionssumme: 15.339 € 

• Anrechnung von unentgeltlichen Arbeitsleistungen bis zu 30 % der Gesamtkosten 

Private Vorhaben: Sanierung von Gebäuden, die vor 1940 erbaut wurden 

• Max. 35 % der förderfähigen Ausgaben → max. 30.000 € 

• Mindestinvestitionssumme: 7.669 € 

• Anrechnung von Eigenleistungen bis zu 30 % der Gesamtkosten 

• Können jederzeit gefördert werden 

• Wichtig: Kein Maßnahmenbeginn vor Bewilligung! 

• Zuschüsse werden erst nach Vorlage bezahlter Rechnungen gewährt 

• Ansprechpartner bei der Kreisverwaltung: Herr Ronald Kersten 

o 02602 / 124 – 209 oder ronald.kersten@westerwaldkreis.de 

o https://www.westerwaldkreis.de/dorferneuerung.html 

• Nutzung der kostenfreien Bauberatung 
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FORTSCHREIBUNG DORFENTWICKLUNGSKONZEPT 

Den Anwesenden wurde der Aufbau des Dorfentwicklungskonzeptes erläutert: 

• Rahmenbedingungen 

• Zielsetzungen 

• Kurzdarstellung der Ortsgemeinde 

• Darstellung der Bürgerbeteiligung 

• Handlungsfelder (bestehen jeweils aus: Bestandsanalyse, Ergebnisse der Bürger-

beteiligung, Handlungskonzept) 

• Zukunftsperspektiven 

• Zusammenfassendes Entwicklungsprogramm (Maßnahmenkatalog und mittelfristiges 

Finanzierungskonzept) 

• Pläne 

Anschließend hatten die Teilnehmenden die Möglichkeit, über die bei der Dorfmoderation 

bereits erarbeiteten Ideen hinaus, weitere Anregungen für das Dorfentwicklungskonzept zu 

geben. Dazu gab es keine Nennungen. 

 

RESÜMEE 

Abschließend zog Frau Renz folgendes Resümee aus der Dorfmoderation in Oberahr: 

• Jedes Dorf ist anders! Jedes Dorf hat Chancen! So auch Oberahr! 

• Erkannte Stärken nutzen! 

• Gemeinschaftssinn erhalten und noch weiter ausbauen! 

• Weitere Akteure vor Ort mobilisieren! 

• Kooperationen eingehen! 

• Lebendiges Miteinander – mitten im Dorf 

Sie animierte die Anwesenden weiter am Ball zu bleiben und die Entwicklung von Oberahr 

weiter aktiv mitzugestalten. Sie bedankte sich im Namen des Moderationsteams bei Herrn 

Ortsbürgermeister Opper für die gute Zusammenarbeit sowie bei den Anwesenden für die 

Teilnahme an der Dorfmoderation insgesamt. 

Danach bat sie um ein Feedback zur durchgeführten Dorfmoderation. Dazu erhielten alle 

Anwesenden einen Bogen zum Ausfüllen. 

Zum Abschluss der Veranstaltung ergriff Herr Opper erneut das Wort. Auch er bedankte sich 

bei den Anwesenden für die kontinuierliche Teilnahme an den Veranstaltungen der Dorfmo-

deration. 

 

Protokoll erstellt durch: 

 

Claudia Renz 

Dipl.-Ing. (FH) Landschaftsarchitektur 

 

Dreikirchen, 08.12.2022 

 

RU-PLAN Redlin + Renz 

Adresse: Hauptstraße 27 in 56414 Dreikirchen 

Telefon: 06435 / 5090-0 

E-Mail: info@ru-plan.de 

Internet: www.dorfagentur.de / www.ru-plan.de 

http://www.dorfagentur.de/
http://www.ru-plan.de/

